
 

 

 
 
 

 DOKUMENTARISCHES WELTERBE  

DER UNESCO  

  

    

 

Die UNESCO hat das Archiv der Internationalen 

Zentralstelle für Kriegsgefangene 1914 - 1923 in das 

dokumentarische Welterbe „Gedächtnis der Menschheit“ 

aufgenommen  

 
Erstmals wird mit dieser Eintragung Dokumenten, die in der 
Schweiz aufbewahrt werden, weltweite Bedeutung zuerkannt. 
Die UNESCO zeichnet damit sowohl die vom IKRK und der 
Schweiz geleistete Arbeit als auch die Rolle des 
Internationalen Rotkreuz- und Rothalbmondmuseums bei der 
Erhaltung geschichtlicher Zeugnisse aus.  
 
 
Nach Aussage der l’UNESCO   
„bezeugt die Eintragung des Archivs in das Register des 
dokumentarischen Welterbes die herausragende Bedeutung 
dieses historischen Datenbestandes und soll im Interesse der 
ganzen Menschheit seinen Schutz sicherstellen. Zudem bietet 
die Eintragung Gelegenheit, auf die Bedeutung des kollektiven 
Gedächtnisses sowie auf die Notwendigkeit aufmerksam zu 
machen, dieses Gedächtnis zu bewahren und möglichst vielen 
Menschen zugänglich zu machen“.   

 

 


